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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Grußwort

Im August 1959 traf der erste Besuch von verschiedenen Brüdern 
aus Norwegen in Hessenhöfe auf dem Bauernhof von Ruth Schmid 
ein. Das war vor 60 Jahren! Aus diesem Besuch entwickelte sich in 
den Folgejahren eine kleine Gemeinschaft, die heute eine lebens-
frohe, blühende und zukunftsfähige christliche Gemeinde mit etwa 
270 Teilnehmern bildet – davon der größte Teil im Kindes- und 
Jugendalter! Das 60-jährige Jubiläum der Christlichen Gemeinde in 
Hessenhöfe war ein zentrales Erlebnis im abgelaufenen Jahr. Das 
Jubiläum wurde im Rahmen eines beeindruckenden Festwochen-
endes begangen, das den Teilnehmern noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Die wachsende Teilnehmerzahl brachte es auch mit sich, an eine 
räumliche Erweiterung des Gemeindelokals zu denken. Nach einer 
kurzen Planungsphase wurde im vergangenen Jahr die Baugeneh-
migung erteilt und mit dem Erweiterungsbau gestartet!
Mit dem vorliegenden Jahresbericht möchten wir über diese Hö-
hepunkte im Jahr 2019 informieren. Zusätzlich natürlich über die 
vielen großen und kleinen Anlässe, die sich im Lauf eines Jahres für 
eine junge und aktive Gemeinde ergeben und das Glaubensleben 
und die Gemeinschaft untereinander bereichern.
Für die Bereitstellung eines so umfassenden und vielfältigen An-
gebots ist der ehrenamtliche Einsatz zahlreicher Helfer erforderlich. 
Es ist mir ein besonderes Anliegen, jedem einzelnen für die Unter-
stützung, für das Engagement und den persönlichen Beitrag ganz 
herzlich zu danken!

Johannes Müller
Vorstand



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Daten & Fakten

Anzahl der Teilnehmer und Altersstruktur
Die Veranstaltungen der Ortsgemeinde Hessenhöfe werden regelmäßig von 260 Teilnehmern be-
sucht. Die Altersgruppe der Jugendlichen und jungen Erwachsenen bildet dabei die größte Gruppe.

Gesamt
Männlich
Weiblich

Alter

32

0-6 7-13 14-36 37-65 66-99

20

12

35

18 17

120

56

64
59

29 30

19

8
11
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Daten & Fakten

Jungschar 14-tägig
am Dienstagnachmittag

4-6 Jahre
7-9 Jahre
10-12 Jahre
Teilweise Jungen und
Mädchen getrennt

12 Kinder
16 Kinder
15 Kinder

U18-Lernwerkstatt 2x monatlich
am Samstag

13-18
Jahre

35
U18er

Seniorentreffen 1x im Monat
am Donnerstagnachmittag

Ü60 Ca. 20
Senioren

Aktivitätsgruppen Wöchentlich
am Freitagabend

13-35
Jahre

60-70
Jugendliche

Kinderfreizeit 3-4 Tage im Jahr, zusammen
mit anderen Ortvereinen

10-12
Jahre

11 Mädchen
9 Jungs

Allgemeiner
Gottesdienst

Jugend-
gottesdienst

Wöchentlich
am Dienstagabend

Kindergottesdienst
Kleine Kinderstunde

Wöchentlich
am Sonntag

Kindergottesdienst
Große Kinderstunde

Wöchentlich
am Sonntag

Wöchentlich
am Sonntag

13-35
Jahre

90-100
Jugendliche

3-6
Jahre

Ca. 20
Kinder

7-12
Jahre

Ca. 36
Kinder

Für
alle

200-250
Personen



Gottesdienste
am Sonntag

Den Mittelpunkt des Gemeindelebens bilden die Gottesdienste am Sonntag. Sie 
dienen der Unterweisung im Glauben und der Verkündigung des Evangeliums. 
Gebet, Gesang, Reden und Zeugnisse tragen zur Erbauung der Teilnehmer bei. 
Es gibt keine bezahlten Prediger. Gottesdienste sind öffentlich zugänglich für alle 
Interessierten.

Zusätzlich feierte die Gemeinde:
- Zwei Gottesdienste mit Kindersegnungen
- Einen Taufgottesdienst
- Einen Abendmahlsgottesdienst

Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Gemeindeleben
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Gemeindeleben

DCG Hessenhöfe feiert 60jähriges Bestehen
Der Höhepunkt im Jahr 2019 war die Feier zum 60jährigen Bestehen der Ortsgemeinde Hessenhöfe. Gleich zu Beginn des 
Jahres begann die Planungsphase. Teams wurden gebildet, die den Festablauf und die Programmpunkte vorbereiteten. Viele 
Teilnehmer wurden eingebunden und trugen durch ihre engagierte Mitarbeit zum Gelingen eines unvergesslichen Festtages 
bei.

Von einem Hauskreis zu einer blühenden Gemeinde
Dreihundert Gäste feierten am Samstagabend, dem 07. Sep-
tember, das 60jährige Bestehen der Ortsgemeinde Hessen-
höfe im Tagungszentrum Blaubeuren mit einem Festgottes-
dienst. Das Fest nahm die Anwesenden mit auf eine Zeitreise, 
mit prägenden Liedern der einzelnen Zeitepochen, Filmclips, 
einer Talkrunde, Interviews und persönlichen Beiträgen. Ein 
Kurzfilm führte zurück zu den allerersten Anfängen: Einige 
Gläubige aus der Gegend nahmen 1959 an einer christlichen 
Konferenz in Leonberg teil und luden Missionare aus Norwe-
gen, deren Rede sie sehr angesprochen hatte, nach Hessen-
höfe ein.
Arild Tombre, der damals als junger Mann bei diesem ersten 
Besuch in Hessenhöfe dabei war, erinnerte in seiner Fest-
rede daran, wie Gemeinde gebaut wird. Er las aus Epheser 
5, 21: „Und seid einander untertan in der Furcht Gottes.“ 
Sich gegenseitig wertzuschätzen trägt zur Einheit und zum 
Wachstum einer Gemeinde bei. Tombre zitierte das Lied, 
das in den ersten Jahren häufig gesungen wurde: „Die Sach 
ist dein, Herr Jesus Christ, die Sach, an der wir stehn.Und 
weil es deine Sache ist, kann sie nicht untergehn.“ (Samuel 
Preiswerk, 1799 – 1871) Dass sich dies für die kleine Gruppe 
bewahrheitete, zeigt die Geschichte: Aus dem Hauskreis von 
28 Personen hat sich im Laufe der 60 Jahre eine blühende 
Gemeinde mit 270 Glaubensgeschwistern entwickelt, wovon 
etwa 100 Jugendliche und Kinder unter 18 Jahren sind.
Wie stark sich die Gemeinde seit den Anfangsjahren in der 
Form verändert hat, zeigte unter anderem eine Talkrunde 

von Jugendlichen der 70er-Jahre deutlich. Es gab aus heu-
tiger Sicht nur sehr wenige, einfache Angebote für diese 
Altersgruppe. Auch wurde der äußeren Lebensführung be-
züglich der Kleidung und dem Aussehen starke Bedeutung 
zugemessen.
Ein Film zum Schluss blickte zurück auf die letzten zwan-
zig Jahre. Zum einen stand der Ausbau des internationalen 
Konferenzzentrums in Brunstad, Norwegen, im Fokus, bei 
dem sich auch DCG Hessenhöfe beteiligt hat. Durch die dort 
regelmäßig stattfindenden Konferenzen und durch überre-
gionale Gottesdienste, die dank moderner Technik weltweit 
empfangen werden können, ist die Ortsgemeinde Hessen-
höfe heute Teil einer international verbundenen Glaubens-
gemeinschaft. Ein zweiter Fokus lag auf der Kinder- und 
Jugendarbeit. Vom Missionsgedanken geleitet unternahmen 
die Gemeinden große Anstrengungen, Konzepte für Kinder 
und Jugendliche zu entwickeln, damit diese ihre Persönlich-
keit in einem sicheren Umfeld entfalten können und für Jesus 
Christus gewonnen werden.
Nach dem Gottesdienst wurde in einem gemütlichen Rah-
men weitergefeiert. Um ein großes Lagerfeuer herum saßen 
viele Besucher, genossen die Wärme und den Schein des 
Feuers und führten Gespräche. Im daneben aufgebauten Zelt 
unterhielt die Band mit flotter Musik, es wurde gesungen 
und musiziert. Weit nach Mitternacht verabschiedeten sich 
die letzten Gäste.
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Gastredner und Zeitzeuge Arild Tombre



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Gemeindeleben

Arild Tombre im Gespräch mit Hans Erz, einem Mann der ersten Stunde

Teilnehmer der Talkrunde berichten über „Gemeinde damals“ und ihre Jugendzeit

Gemütliches Beisammensein im Schein der Lagerfeuer

Welcher Ballon macht die weiteste Reise?

Der Chor begeistert mit passenden Beiträgen

Die Band sorgt für gute Stimmung im Zelt

Matthias führt durch das Programm
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Gemeindeleben

Rüsttage für die Männer
Die männlichen Teilnehmer zwischen 23 und 50 Jahren verbrachten im November ein gemeinsames Wochenende im idyl-
lischen Kleinwalsertal. Vorsteher Christoph Matulke und Oliver Schmidt von DCG Linnenbach waren als Gastredner dazu 
eingeladen.

Christoph Matulke sprach in der Eröffnungsversammlung da-
von, wie Isaak den Blick auf die kommenden Dinge zu richten 
und eine Vision für sich selbst und die kommende Gene-
ration zu haben. Oliver Schmidt ermunterte die Teilnehmer 
dazu, Verantwortung zu übernehmen in der Gemeinde und 

seine spezielle Begabung einzusetzen. Neben dieser geist-
lichen Ausrichtung kam auch das Wandern in dieser schönen 
Umgebung nicht zu kurz sowie das gemütliche Zusammen-
sein und Zeit für Gespräche.
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50 Jahre Stefan Erz
Der 50. Geburtstag von Stefan Erz war 
ein schöner Anlass, in einem Festgottes-
dienst herzlich danke zu sagen für sei-
nen Gemeinschaftssinn und das große 
Engagement, mit dem er sich seit seiner 
frühen Jugendzeit für die Ortsgemeinde 
einsetzte. Jahrelang war der Jubilar für 
alle anfallenden Bautätigkeiten verant-
wortlich. Er war eine treibende Kraft beim 
Ausbau des Konferenzplatzes in Hessen-
höfe und verbrachte unzählige Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit bei der Planung 
und der Arbeit auf den Baustellen. Auch 
an den Gottesdiensten beteiligte er sich 
aktiv und sprach besonders die Jugendli-
chen an mit seiner Begeisterung und Tat-
kraft. Viele Feste bereicherte „Steff“ mit 
originellen Beiträgen.
Beim Festgottesdienst drückten viele 
Redner ihre Dankbarkeit für das umfas-
sende Engagement des Jubilars aus. Er-
greifend waren auch die Beiträge seiner 
Ehefrau Daniela und der zehn Kinder, die 
ihrem Vater unter Tränen für seine Für-
sorge und sein Vorbild dankten.

70 Jahre
Franz Kern
Der 70. Geburtstag von Franz Kern wur-
de in einem besonderen Rahmen ge-
feiert: Eingeladen zum Festgottesdienst 
waren neben den Vorständen und der 
Familie die Teilnehmer der U18-Lern-
werkstatt und die Happy-Ü60. Die Aus-
wahl der Gäste machte deutlich, wofür 
das Herz des Jubilars schlägt. Nach 
Eintritt in den Ruhestand wurde Franz 
Kern ein beliebter und dringend benö-
tigter Mentor in der U18-Lernwerkstatt. 
Mit viel Fürsorge und Liebe bereitete er 
Arbeiten im Außenbereich des Vereins-
heims vor und führte sie zusammen 
mit den Jugendlichen durch. Der Jubilar 
brachte sich aktiv ein bei den Treffen 
der Happy-Ü60 und in den gemeinsa-
men Gottesdiensten. Teilnehmer der 
„mittleren Generation“ erinnern sich 
gerne an die Zeit, als Franz verantwort-
lich war für die Kinderstunden. Viel 
Grund also, dem Jubilar ganz herzlich 
„danke“ zu sagen!

Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Gemeindeleben

Liedbeitrag der Familie

Liedbeitrag der Senioren

Der Chor singt ein Medley

Thomas Bäuerle von DCG Maubach

Christoph Matulke bei der Laudatio

Der Jubilar und seine Frau Daniela

Franz mit einem Enkelkind

Die Kinderstunde singt ein Lied

Die U18 singt ein Lied
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Der Jubilar und seine Frau Margarete



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Gemeindeleben

Geburten
Zur großen Freude 
der Eltern und der 
ganzen Gemeinde 
wurden sechs Kin-
der geboren.

Nachruf
Am 13. April verstarb Christian Erz unerwartet im Alter von 84 Jahren. Mit 
großem Respekt erinnern wir uns an einen Bruder, der durch Wort und Tat 
ein Vorbild unter uns war. Bis zum Schluss beteiligte er sich mit großem 
Ernst an den Gottesdiensten. Christian Erz gehörte zu den Pionieren der Orts-
gemeinde Hessenhöfe und hatte großen Anteil an deren Entstehen. Obwohl 
er einen Bauernhof bewirtschaftete und zusammen mit seiner Frau Ruth 10 
Kinder aufzog, setzte er jahrelang seine Zeit und Kräfte für die Belange der 
Gemeinde ein. Er zeigte Verhandlungsgeschick im Umgang mit Behörden 
und Lieferfirmen und es ist zu einem großen Teil sein Verdienst, dass der 
Konferenzort Hessenhöfe, das heutige Tagungszentrum, ausgebaut werden 
konnte. Für seinen Weitblick und das jahrelange Engagement sind wir zutiefst 
dankbar.

MatsAnnabelle

Henry 

Emily 

Cita-Olivia Matt 

11

Hochzeit
Janine und Erik bei der Trauungszeremonie.



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Jugend

Willkommen in 
der Jugend!
Moritz, Sadie, Terry, Jenny und 
Carlos haben den Bibelunterricht 
besucht und freuen sich auf ihre 
Zeit in der Jugend.
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Die U18-Lernwerkstatt beteiligt sich an der

Aktivitätsgruppe der Mädchen Gruppenbild nach dem Eishockey Lagerfeuerabend mit der Outdoor-Gruppe

„Gemarkungsputzaktion“ der Stadt Blaubeuren
Die U18-Lernwerkstatt hilft bei der Instand-

setzung des Tennisplatzes von TSV Seissen U18-Ausflug nach Füssen

Regelmäßige Veranstaltungen für Jugendliche
2019

Jugendgottesdienste
Jeden Dienstagabend fand ein Gottesdienst für Jugendliche statt.

Aktivitätsgruppen
Am Freitagabend trafen sich Jugendliche unter 23 Jahren mit ihren Mentoren in 
Aktivitätsgruppen.

U18-Lernwerkstatt
Beliebt war an zwei Samstagen im Monat die Lernwerkstatt für Jugendliche unter 
18 Jahren.



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Jugend

Studienreise nach Israel
Am Freitag, dem 11. Oktober, begann für 70 Jugendliche von DCG Hessenhöfe die achttägige Studienreise nach Israel, auf die 
sich alle schon lange gefreut hatten. Die Jugendlichen wurden durch einen Zuschuss vom Jugendfonds des Vereins unter-
stützt, da der Besuch von historischen christlichen Stätten sowie eine zweitägige christliche Konferenz im Kibbuz Shefayim 
wesentlicher Bestandteil der Reise waren. Der Eigenanteil wurde von den einzelnen mithilfe eines Sparplans finanziert.

Jesu Leben und Worte greifbarer machen
„Ein Ziel der Reise war, den Jugendlichen einen Eindruck 
von Jesu Leben und Wirken zu seiner Zeit vermitteln“, er-
läutert Jugendleiter Michael Matulke. „Viele seiner Beispiele 
und Bilder stammen aus dem damaligen täglichen Leben. In 
Israel sollte der Bezug von Jesu Worten und Lehre für das 
heutige Alltagsleben näher, wirklicher und für die Jugend-
lichen greifbarer werden.“ Nach einem Strandtag begann 
das Reiseprogramm. Sehr eindrücklich war der Besuch der 
ehemaligen jüdischen Festung Masada am Südwestende des 
Toten Meeres. Beim Besuch der Golanhöhen erreichten die 

Christliche Konferenz für Jugendliche aus aller Welt
Den Abschluss der Reise bildete die christliche Konferenz 
in Shefayim. 1500 meist junge Menschen aus aller Welt nah-
men daran teil. Täglich fanden zwei Gottesdienste statt, an 
deren Gestaltung sich auch die Jugendgruppe aus Hessen-
höfe mit einem Chorlied beteiligte. Am Nachmittag war Zeit 
für Gespräche und dem Schließen von Freundschaften mit 
Jugendlichen aus aller Welt. Die zwanzigjährige Corinna fasst 
die Eindrücke der Reise so zusammen: „Ich schaue dank-

Vorbereitende Themenabende
Damit die Jugendlichen die vielen Eindrücke und Informa-
tionen gut einordnen und verarbeiten konnten, hatte der 
Verein bereits im Vorfeld mehrere Themenabende u.a. mit 
sachkundigen Referenten veranstaltet. Dazu gehörte auch 
die Aufklärung über den Staat Israel als Heimatland der 

Jugendlichen die Grenze nach Syrien. In Jerusalem besuch-
ten sie die historischen Stätten, die den Leidensweg Jesu 
nachvollziehen. Beeindruckend waren auch die Klagemauer 
und besonders der Tempelplatz. Hier erfuhren die Jugend-
lichen anschaulich, welche Probleme sich daraus ergeben, 
dass die drei großen Weltreligionen Juden, Christen und 
Mohammedaner den Platz als heiligen Ort für sich beanspru-
chen. Nach einer Bootsfahrt auf dem See Genezareth be-
suchte die Gruppe Orte, die bedeutungsvoll waren für die 
Kindheit Jesu und den Beginn seines öffentlichen Wirkens.

bar auf die ereignisreichen Tage in Israel zurück. Der Besuch 
in Jerusalem, dieser seit Jahrhunderten umkämpften Stadt, 
hat mich besonders beeindruckt. Einmal selbst an den Orten 
zu sein, die schon Jesus besucht hat und von denen ich so 
viel gelesen und gehört habe, war wirklich inspirierend. Als 
einen besonderen Höhepunkt zum Schluss erlebte ich die 
geistlichen Impulse auf der Konferenz zusammen mit jungen 
Christen aus vielen Ländern. Es waren unvergessliche Tage!“

Juden und die aktuelle politische Situation. „Für mich war es 
beeindruckend zu erleben, wie vorbehaltlos und vergebend 
die Haltung der Israelis uns gegenüber war, gerade vor dem 
Hintergrund unserer deutschen Geschichte,“ so Matulke.
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Jugend
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Gruppenbild auf dem Ölberg

In einer Zisterne der Festung Masada Auf dem Tempelplatz in Jerusalem Blick von den Golanhöhen nach Syrien 

Gemeinschaftsabend mit den Jugendlichen Fahrt über den See Genezareth



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Jugend

Manches kam uns Spanisch vor…
Die jüngeren Jugendlichen, die noch nicht in die Vorbereitungen zur Israelreise involviert waren, durften als „Trost“ zusam-
men mit Mentoren ein Wochenende nach Malaga in Spanien reisen. Schöne Ausflüge am Tag und Gemeinschaftsabende, 
bei denen die biblische Botschaft im Mittelpunkt stand, hinterließen unvergessliche Eindrücke bei den jungen Menschen.
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Kinder

Jungscharausflüge
Höhepunkt im Jungscharjahr waren die mehrtägigen Ausflüge im Sommer.

Kleine Mädels
Zeltlager auf dem Lotenberg bei Göppingen.

Das Zeltlager wird aufgebautJedes Mädel gestaltet ein T-Shirt

Im Freizeitpark Tripsdrill erleben
die Mädels einen vergnüglichen Tag

Ponyreiten auf dem Lotenberg

Lagerfeuerabend: Hans spricht
darüber, was es bedeutet, ein Segen zu sein
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Regelmäßige Veranstaltungen für Kinder
2019

Gottesdienste am Sonntag
„Große Kinderstunde“ für Kinder im Schulalter und „Kleine Kinderstunde“ für Vor-
schulkinder

Jungschar
Vier Gruppen trafen sich vierzehntägig am Dienstagnachmittag zu einem abwechs-
lungsreichen und altersgerechten Programm: Vorjungschar (Vorschulalter), kleine 
Mädels, große Mädels, Jungs



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Kinder

Große Mädels
Fahrt nach Linnenbach im südhessischen Kreis Bergstraße.

Übernachtung mit Frühstück
im Lokal von DCG Linnenbach

Eine spannende Stadtrallye durch Heidelberg

Eine Wasserschlacht
nach einem heißen TagGemeinschaftsabend mit Birgit und Achim

Spaß auf der Rodelbahn
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Kinder

Jungs
Fahrt nach Niedersteinach bei Creglingen,

Fröhliche Gesichter Spaß im Freizeitpark Geiselwind

Lagerfeuerabend: Nach einer Andacht erzählt Georg Stein, auf dessen Grundstück die Jungs zelten, aus seiner Jungendzeit

Eine Bootstour bei Bad Mergentheim rundet den Ausflug abDas Lager wird gerichtet

Quad fahren

18



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Kinder

Kinderfreizeit 2019
Unter dem Thema „Auserwählt und geliebt“ fand die Kinderfreizeit vom 30.05. – 02.06. im Tagungszentrum Blaubeuren statt. 
270 Kinder und 100 Betreuer aus dem deutschsprachigen Raum, darunter auch 20 Kinder von DCG Hessenhöfe, nahmen 
daran teil. Kindergottesdienste, Stationenlauf, „Jagd nach Diamanten“, Kreativprogramm, freie Beschäftigungsangebote und 
ein Lagerfeuerabend ließen die Zeit wie im Flug vergehen. Der Höhepunkt bildete der „Galaabend“, für den alle Kinder etwas 
vorbereitet hatten.
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Senioren
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Die Senioren aus Waldhausen kommen zu Besuch

Im Rahmen einer Führung testen Teilnehmer
Geräte im Fitnesstudio „Medicus“ in Heroldstatt

Gruppenbild der Happy-Ü60
Gespräche und kurze

geistliche Impulse beim Kaffeetrinken

Else Heinkel, die seit einiger Zeit bei
ihrer Tochter wohnt, freut sich über den Besuch

Einen schönen Ausblick über das
Gebiet eines ehemaligen Truppenübungsplatzes

Gemeinschaftstag mit Arild Tombre:
ein kleiner Spaziergang um den Blautopf

Regelmäßige Veranstaltungen für Senioren
2019

Einmal im Monat ein Treffen der Happy-Ü60
Im Bereich der Altenhilfe findet einmal im Monat ein Treffen der Ü60-Gruppe statt. 
Themennachmittage oder kleinere Ausflüge mit anschließendem Kaffeetrinken 
und Gelegenheit für Gespräche stehen auf dem Programm. Fester Bestandteil ist 
auch eine kurze geistliche Besinnung, entweder von den Teilnehmern gestaltet 
oder von einem geladenen Gast. 



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Senioren

Ü60-Treffen in Hessenhöfe
Ein Höhepunkt im Jahr ist das Ü60-Wochenende, bei dem sich Teilnehmer aus Deutschland, Österreich und der Schweiz treffen.  
Vom 12. bis 15. September 2019 fand das diesjährige Ü60-Treffen der Christlichen Gemeinde Deutschland im Tagungszentrum 
bei Blaubeuren statt.

Highlight des Jahres
Marie-Anne, die schon seit einigen Jahren regelmäßig teil-
nimmt, meinte: „Das Ü60-Treffen ist für mich das Highlight 
des Jahres. Ich freue mich riesig auf die anderen Teilneh-
mer, die ich so selten treffe. Besonders wertvoll empfinde 
ich die Gottesdienste, die speziell auf die ältere Generation 
zugeschnitten sind. Sie inspirieren mich stark und geben mir 

eine Perspektive für die kommende Zeit.“ Neben den Got-
tesdiensten bot das Rahmenprogramm Zeit für persönliche 
Begegnungen und Gespräche. Gut angenommen wurde auch 
das Kulturprogramm am Freitagnachmittag mit unterschied-
lichen attraktiven Angeboten.

21

Die Seele baumeln lassen auf der Donau

Sportlich Interessierte bewältigten beim Segway-Event einen Parcours

Eine Stadtführung durch das sonnige Ulm Dr. Frank Hettler beim Vortrag

Zeit für persönliche Begegnungen und Gespräche

Gruppenbild der Teilnehmer des diesjähren Ü60-Treffens
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Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Brunstad

Großes Engagement der DCG für Kinderprogramm
In der Mehrzweckanlage der Oslofjord Arena ist schwer was los: Hier werden gerade die letzten Vorbereitungen für den 
„JuniorPoint“ getroffen, während die Kinder bereits anreisen, um mit ihren Familien an der Sommerkonferenz von BCC 
teilzunehmen. 

In der Multifunktionshalle wer-
den Trampoline aufgebaut und 
Hüpfburgen aufgeblasen und der 
Raum in der dritten Etage mit 
aufwändiger Deko und Bastelar-
tikel in ein ansprechendes „Krea-
tiv Paradies“ verwandelt. Über 
40 ehrenamtliche Helfer sind im 
Einsatz, um den „JuniorPoint“ – 
ein Beschäftigungsangebot für 
Kinder während der Sommer- 
konferenz – startklar zu machen. 
Ab morgen wird der JuniorPo-
int vier Tage lang insgesamt 22 
Stunden geöffnet haben. Die 
Kinder können kommen und 
gehen wie sie Lust haben – für 
einen Pauschalpreis auch an al-
len Öffnungstagen. Zusätzlich 
gibt es noch einen weiteren Tag, 
an dem ein ganztägiges „Junior-
Camp“ stattfindet, zu dem sich 
die Teilnehmer im Voraus zu 
einem Projekt ihrer Wahl anmel-
den konnten.

Brunstad
DCG ist eng mit Brunstad Christian Church (BCC) in Stokke in Norwegen verbunden. 2019 besuchten viele Glaubens-
geschwister die dort stattfindenden internationalen Konferenzen. Auch die vier Jugendcamps wurden gut angenommen. 
Um den Aufenthalt speziell für Kinder noch attraktiver zu machen, wurde der „Juniorpoint“, ein Beschäftigungsangebot für 
Kinder, weiterentwickelt. Viele Jugendliche und auch Ältere von DCG Hessenhöfe engagierten sich stundenweise für dieses 
neue Angebot.
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Genehmigung für Saalanbau erfolgt
Lange hatte DCG Hessenhöfe darauf gehofft, endlich kam die erfreuliche Nachricht: Bald wird es mehr Platz geben. 

Der Verein
Im Jahr 2019 unternahm der Verein zusätzlich zum Bauvorhaben große Anstren-
gungen um gesetzliche Vorgaben abzuarbeiten und mit Konzepten für Kinder- und 
Jugendschutz für die Zukunft gut aufgestellt zu sein:

• Das neue Gesetz zum Datenschutz wurde in der Ortsgemeinde umgesetzt
• Ein Leitfaden für die Ausbildung der Mentoren wurde umgesetzt
• Das Präventivkonzept der DCG-Kinderschutzgruppe wurde weiterentwickelt

Geplante Fertigstellung ist Mitte 2020
Vorstand Friedrich Schöll informierte die Gemeinde am 
23. September im Rahmen des Gottesdienstes, dass die Ge-
nehmigungen der Baubehörde für den geplanten Anbau ge-
genüber dem Eigentümer erteilt worden seien. Die Arbeiten 
würden in Kürze beginnen. Schon seit geraumer Zeit bietet 
der jetzige Gemeindesaal nicht mehr ausreichend Platz für 
die rund 270 Personen, die wöchentlich den Gottesdienst be-
suchen. Durch den Anbau mit einer Fläche von 400 m² erhält 
die Ortsgemeinde einen neuen Versammlungssaal. Eine zu-

sätzliche Toilettenanlage, eine neue Küche und ein großzügi-
ges Foyer sind weitere dringend benötigte Verbesserungen 
für ein funktionierendes Gemeindeleben. Auch die Bild- und 
Tontechnik werden aufgerüstet und den Bedürfnissen ange-
passt.  Im Außenbereich wird der Weg zum Gemeindelokal 
ausgebaut, Parkplätze werden angelegt und gepflastert.  Die 
Fertigstellung ist für Mitte 2020 geplant. Um die Folgekosten 
möglichst niedrig zu halten, sind Eigenleistungen von Seiten 
des Ortsvereins eingeplant.

Mit einem symbolischen Spatenstich wurde der Baubeginn gefeiert Ein weiterer Meilenstein: Das Richtfest Anfang Dezember



Umsetzung Datenschutzverordnung
Auf einem Infotag der Ortsvereine von DCG deutschlandweit informierte Terje Kristiansen von der Datenschutzgruppe noch 
einmal umfassend über die neue Datenschutzverordnung EU DSGVO sowie der daraus resultierenden rechtlichen Anfor-
derungen an Organisationen, unter die auch die DCG-Ortsvereine fallen. Die Datenschutzgruppe stellte darüber hinaus ein 
fertiges Konzept für die Umsetzung vor, das in Zusammenarbeit mit einem Fachanwalt erstellt wurde. Dies beinhaltet sowohl 
Vereinbarungen mit den Mitgliedern über die Verwendung personenbezogener Daten, Verschwiegenheitserklärungen und 
regelmäßige Schulungen für Mitarbeiter und Gruppenleiter sowie praktische Lösungen für ein Managementsystem. Nach-
folgend legte jede Ortsgruppe mit Unterstützung von IT-Fachleuten einen Datenraum nebst passendem Workflow an, wo alle 
Vorgänge des Vereins gespeichert und die Zugänge für die Verantwortlichen freigeschaltet werden. Zeitnah wurde bei DCG 
Hessenhöfe eine Datenschutzbeauftragte bestellt und das Datenschutzkonzept zügig umgesetzt.

Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
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Verpflichtung von Mitarbeitern auf die Vertraulichkeit  
Die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften verlangen, dass personenbezogene Daten so verarbeitet 
werden, dass die Rechte der durch die Verarbeitung betroffenen Personen auf Vertraulichkeit und 
Integrität ihrer Daten gewährleistet werden. Daher ist es Ihnen auch nur gestattet, personenbezogene 
Daten in dem Umfang und in der Weise zu verarbeiten, wie es zur Erfüllung der Ihnen übertragenen 
Aufgaben erforderlich ist. Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf einen 
benannten oder identifizierbaren Menschen beziehen. 

Nach diesen Vorschriften ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt oder unrechtmäßig zu 
verarbeiten oder absichtlich oder unabsichtlich die Sicherheit der Verarbeitung in einer Weise zu 
verletzen, die zur Vernichtung, zum Verlust, zur Veränderung, zur unbefugter Offenlegung oder 
unbefugtem Zugang führt. 

Verstöße gegen die Datenschutzvorschriften können ggf. mit Geldbuße, Geldstrafe oder Freiheitsstrafe 
geahndet werden. Entsteht der betroffenen Person durch die unzulässige Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten ein materieller oder immaterieller Schaden, kann ein 
Schadenersatzanspruch entstehen. Ein Verstoß gegen die Vertraulichkeits- und 
Datenschutzvorschriften stellt auch einen Verstoß gegen arbeitsvertragliche Pflichten dar, der 
entsprechend geahndet werden kann. Die Verpflichtung auf die Vertraulichkeit besteht auch nach der 
Beendigung der Tätigkeit fort.  

Ich erkläre, in Bezug auf die Vertraulichkeit und Integrität personenbezogener Daten die Vorgaben der 
geltenden Datenschutzvorschriften einzuhalten und personenbezogene Daten ausschließlich auf 
Weisung der Verantwortlichen des Vereins zu verarbeiten. 

 

 

___________________________ 

Name, Vorname 

 

___________________________    ______________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift 
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Einwilligungserklärungen Fördermitglieder 

Folgende Einwilligung wird im Zuge der Fördermitgliedschaft bei DCG, Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V. 
erteilt: 

 

Name: __________________________________ 
 

Anschrift: ________________________________________________________________________ 

 

Bitte ankreuzen: 

□ Einwilligung zur Speicherung meiner personenbezogenen Daten im Zuge der 
Vereinsmitgliedschaft als Fördermitglied 

Ich willige ein, dass personenbezogene Daten, die für meine Fördermitgliedschaft bei dem 
Verein DCG, Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V., nötig sind, gespeichert und genutzt werden. Um 
die Organisation von Veranstaltungen und Aktivitäten zu vereinfachen und um Zugriffe auf 
unterschiedliche Intranet-Portale zu ermöglichen, willige ich auch ein, dass die 
Familienzugehörigkeit gespeichert wird. 

Durch die Mitgliedschaft kann die religiöse Überzeugung jedes Mitglieds (besondere 
personenbezogene Daten) abgeleitet werden. Ich willige ein, dass darüber hinaus Daten, die 
im Zuge der Durchführung der Mitgliedschaft anfallen (seelsorgerische Tätigkeiten und 
weiteres), miterfasst werden.  

Alle Organisationen, die dem Verein Die Christliche Gemeinde e.V. und der norwegischen 
Organisation Brunstad Christian Church, Norwegen, zugehörig sind, haben eine gemeinsame 
zentrale Mitgliederverwaltung. Ich willige ein, dass der Verein meine personenbezogenen 
Daten in der zentralen Software der Organisation Brunstad Christian Church in Norwegen 
speichert und mit den Organisationen, die an dem Verein Die Christliche Gemeinde 
Deutschland e.V. oder Brunstad Christian Church, Norwegen, zugehörig sind, austauscht.  

 

□ Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung von Fotos, Videos und  
Tonaufnahmen  

Der Verein DCG, Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V., beabsichtigt, im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit und Berichterstattung über die Vereinstätigkeit Fotos, Videos, 
Tonaufnahmen und Berichte vom Vereinsleben und Veranstaltungen zu erstellen und diese 
in Printmedien, auf Datenspeichern, auf sozialen Medien als auch im Internet zu 
veröffentlichen. Unter Umständen wird der Name in diesem Zusammenhang mit erwähnt. Im 
Zuge der Veröffentlichung wird möglicherweise meine religiöse Überzeugung, ethnische 
Herkunft oder Gesundheitsdaten Dritten kundgetan.  

Ich willige ein, dass Fotos, Videos und Tonaufnahmen von mir sowie mein Name für diese 
Zwecke verwendet werden dürfen. 
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□ Einwilligungserklärung Spendenverwaltung 

Alle Organisationen, die dem Verein Die Christliche Gemeinde Deutschland e.V. und der 
norwegischen Organisation Brunstad Christian Church, Norwegen, zugehörig sind, haben eine 
gemeinsame Spendenverwaltung, um einen Überblick über das Gesamtspendenaufkommen 
für jedes Mitglied zu erstellen. 

Ich willige ein, dass die Spenden zur gemeinsamen Spendenverwaltung zwischen den 
Organisationen, die dem Verein Die Christliche Gemeinde e.V. und Brunstad Christian 
Church, Norwegen, zugehörig sind, ausgetauscht werden dürfen. 

 

□ Einwilligungserklärung Förderung Berufsbildung 

Für DCG, Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V., ist die Förderung der Berufsbildung wichtig. Um 
diesem Zweck nachzukommen, bestehen Kooperationen mit unterschiedlichen Firmen. 

Ich willige ein, dass die Informationen für geleistete Arbeitsstunden von Kooperationsfirmen 
an den Verein DCG, Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V., übermittelt werden dürfen und 
zusammen mit anderen Informationen ausgewertet und mir zur Verfügung gestellt werden 
dürfen. 

 

□ Einwilligungserklärung zu Teilnehmerdaten bei Veranstaltungen 

In Verbindung mit Veranstaltungen und Aktivitäten kann zur Vereinfachung der Organisation 
der Bedarf für die Veröffentlichung von Teilnehmerdaten entstehen. Ich willige ein, dass 
meine Teilnehmerdaten vereinsintern und im Zuge der Veranstaltung veröffentlicht werden. 

 

Diese Einwilligungen sind freiwillig, ich kann sie ohne Angabe von Gründen verweigern, ohne dass ich 
deswegen Nachteile zu befürchten hätte. Ich kann meine Einwilligungen zudem jederzeit widerrufen. 
Der Widerruf ist in Schriftform an folgende Adresse zu richten: 

 
DCG Hessenhöfe e.V. 
z.Hd. Vorstand 
Hessenhöfe 36/3 
89143 Blaubeuren 

 
In diesem Fall werden meine Daten so weit möglich unverzüglich gelöscht, ein ggf. eingesetztes Foto 
wird dann unverzüglich aus dem Internet entfernt und nicht mehr für neue Drucksachen verwendet. 

 

 

Datum: ___________________________ 
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Unterschrift: ____________________________________________ 
(bei Minderjährigen Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 

Teilnehmer legen einen Datenraum für ihre Ortsvereine an



Die Christliche Gemeinde Hessenhöfe
Der Verein

Ausbildung von Mentoren
Ein sicherer Rahmen für Jugendarbeit
Im Fokus der Kinder- und Jugendarbeit bei DCG steht momentan die Ausbildung von 
Mentoren. Beim Infotag wurde ein Leitfaden präsentiert, der auch von Brunstad Chris-
tian Church in Norwegen verwendet und herausgegeben wurde. Dieser beschreibt 
als Voraussetzung für Gruppenleiter und Mentoren eine gute Vorbildfunktion und das 
Bestreben, eine Hirtenaufgabe in der Kinder- und Jugendarbeit wahrzunehmen. Gute 
Organisation der Gruppenabende, Förderung der Einzelnen entsprechend ihrer Fähig-
keiten, aber auch Sicherheitsaspekte und das Verhalten innerhalb der Gruppen sind 
Bestandteile der Richtlinien. Regelmäßige überörtliche Mentorenabende motivieren 
und schulen die Jugendlichen. Drei formale Kriterien sowie eine Schulung sind Be-
dingungen um als Mentor mitarbeiten zu können:

• Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses
• Eigenerklärung in Form des Verhaltenskodexes
• Schulung „Schutz von Kindern und Jugendlichen vor Missbrauch und Gewalt“
• Bestätigung durch den örtlichen Vorsteher
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Verhaltenskodex	  	  
Die	  Christliche	  Gemeinde	  e.V.	  

	  

Präambel	  
Die	  Christliche	  Gemeinde	  (DCG)	  bietet	  ein	  umfangreiches	  und	  vielfältiges	  Aktivitätsangebot	  für	  Kinder	  und	  
Jugendliche	  an.	  Bei	  allen	  Aktivitäten	  sollen	  die	  Kinder	  und	  Jugendlichen	  aufrichtige	  Fürsorge	  erleben	  und	  sich	  
sicher	  und	  geborgen	  entfalten	  können.	  Das	  erfordert	  klare	  Grundsätze,	  die	  unsere	  Null-‐Toleranz-‐Grenze	  zu	  
Missbrauch	  und	  grenzüberschreitendem	  Verhalten	  in	  jeder	  Form	  unterstreicht.	  Missbrauch	  von	  Kindern	  ist	  
gesetzeswidrig	  und	  strafbar,	  aber	  zu	  allererst	  ein	  Bruch	  mit	  den	  christlichen,	  ethischen	  Prinzipien	  und	  mit	  
allem,	  wofür	  wir	  als	  Gemeinde	  stehen.	  

Aus	  diesem	  Grund	  halte	  ich	  mich	  an	  folgende	  Grundsätze:	  	  

	  

Grundsätze	  
1.	  Ich	  verpflichte	  mich,	  alles	  in	  meiner	  Macht	  Stehende	  zu	  tun,	  sodass	  in	  unserer	  gemeindlichen	  und	  
übergemeindlichen	  Arbeit	  bei	  DCG	  Kinder	  und	  Jugendliche	  vor	  Gefahren	  und	  Übergriffen	  bewahrt	  werden.	  
Deshalb	  schütze	  ich	  Kinder	  und	  Jugendliche	  vor	  körperlicher,	  seelischer	  und	  sexueller	  Gewalt	  und	  beachte	  die	  
gesetzlichen	  Vorschriften	  zum	  Schutz	  der	  Teilnehmer.	  

2.	  Ich	  nehme	  die	  Intimsphäre,	  das	  Schamgefühl	  und	  die	  individuellen	  Grenzempfindungen	  der	  mir	  anvertrauten	  
Kinder	  und	  Jugendlichen	  wahr	  und	  ernst.	  Ich	  erkenne	  an,	  dass	  jeder	  Mensch	  ein	  Individuum	  mit	  eigener	  
Persönlichkeit	  ist.	  Deshalb	  respektiere	  ich	  den	  eigenen	  Willen	  aller	  Gruppenmitglieder	  und	  bringe	  ihnen	  
Wertschätzung	  und	  Vertrauen	  entgegen.	  

3.	  Ich	  gestalte	  die	  Beziehungen	  zu	  Kindern	  und	  Jugendlichen	  transparent	  und	  gehe	  verantwortungsbewusst	  mit	  
Nähe	  und	  Distanz	  um.	  

4.	  Mir	  ist	  bewusst,	  dass	  es	  ein	  natürliches	  Machtgefälle	  zwischen	  Mitarbeitern	  und	  Teilnehmern	  gibt.	  Mit	  der	  
mir	  übertragenen	  Verantwortung	  in	  der	  Mitarbeit	  gehe	  ich	  sorgsam	  um.	  Insbesondere	  missbrauche	  ich	  meine	  
Rolle	  als	  Mitarbeiter	  nicht	  für	  sexuelle	  Kontakte	  zu	  mir	  anvertrauten	  jungen	  Menschen.	  

5.	  Ich	  verzichte	  auf	  verbales	  und	  nonverbales	  abwertendes	  Verhalten	  und	  beziehe	  gegen	  gewalttätiges,	  
diskriminierendes,	  rassistisches	  und	  sexualisiertes	  Verhalten	  aktiv	  Stellung.	  

6.	  Ich	  werde	  in	  unserem	  Team	  Situationen	  ansprechen,	  die	  mit	  diesem	  Verhaltenskodex	  nicht	  in	  Einklang	  
stehen,	  um	  ein	  offenes	  Klima	  in	  der	  Gruppe	  zu	  schaffen	  und	  zu	  erhalten.	  

7.	  Ich	  achte	  auf	  Anzeichen	  der	  Vernachlässigung	  und	  Gewalt	  bei	  Kindern	  und	  Jugendlichen.	  Ich	  informiere	  mich	  
über	  die	  notwendigen	  Handlungsschritte	  und	  suche	  mir	  kompetente	  Ansprechpartner,	  damit	  ich	  im	  konkreten	  
Fall	  Hilfe	  für	  mich	  und	  Betroffene	  finde.	  

8.	  Ich	  habe	  die	  relevanten	  Gesetzestexte	  und	  den	  Text	  zum	  Schutz	  von	  Kindern	  und	  Jugendlichen	  gelesen	  und	  
erkläre,	  dass	  ich	  im	  Hinblick	  auf	  die	  in	  diesem	  Text	  genannten	  Paragraphen	  unbescholten	  bin.	  

	  

_________________________________________________	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	   _________________________	  
Name/	  Vorname	  	   	   	   	   	   	   	   Geburtstag	  

	  

______________________________________	  	  	  	  	  	   	   _______________________________________	  
Datum/	  Ort	   	   	   	   	   	   Unterschrift	  

Jugendliche beim Mentorenabend in Dürrmenz
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„Schutz von Kindern und Ju-
gendlichen vor Missbrauch und 
Gewalt“ - Präventionskonzept 
weiterentwickelt
Am 21. September fand im Tagungszentrum Blaubeuren ein Semi-
nar für Eltern und Jugendarbeiter von DCG statt. Das Seminar ist 
ein Baustein der „Initiative zum Schutz von Kindern und Jugend-
lichen vor Missbrauch und Gewalt“. Als Referenten waren Harald 
Kronstad und Oyvind Jacobsen eingeladen, die seit mehr als 20 
Jahren die internationale Präventionsarbeit von BCC verantworten. 
Es wurden Strategien gezeigt, wie wertschätzende, sichere und 
gute Kinder- und Jugendarbeit gelingen kann. 
Die Referenten verteilten die Broschüre „Leitfaden“, die Informati-
onen und Werkzeuge enthält zum Aufstellen von guten Richtlinien. 
Zukünftig sind jährliche Auffrischungskurse für Mitarbeiter geplant 
sowie die Einrichtung eines lokalen Kinderschutzteams.
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 Finanzen

Übersicht Vereinsergebnis 2019
DCG Ortsgemeinde Hessenhöfe e.V.

Vermögensübersicht
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Übersicht Vereinsergebnis 2019 DCG Ortsgem. HH e.V.

Ideeller Bereich Zweckbetrieb Vermögensverwaltung Wirt. Geschäftsbetrieb

Einnahmen:
- Spenden

- Sonstige
441 T€

0 T€

Einnahmen:
- Büchertisch

- Festgottd.
- Sonstige
- Jugend

0 T€
20 T€

8 T€
6 T€

Einnahmen
- Mieten
- Zinsertrag

0 T€
1 T€

Einnahmen:
Erlöse 3 T€

Ausgaben
- Spenden
- Afa
- Reisek.
- Raumk.
- Übrige

151 T€
10 T€

7 T€
21 T€

137 T€

Ausgaben
- Büchertisch
- Festgottd.
- Übrige
- Jugend

1 T€
26 T€
39 T€
14 T€

Ausgaben:
- Übrige 0 T€

Ausgaben:
- Aufwand 1 T€

Ergebnis 115 T€ Ergebnis -46 T€ Ergebnis 1 T€ Ergebnis 2 T€




